
Buntspecht (Dendrocopos major) 
hackt an Maisstaude

Am 15.1.1989 beobachtete ich während eines Regenschauers in 4599 Rest
hausen den Anflug eines Buntspechtes auf ein nicht abgeerntetes Mais
feld und die nachfolgende Landung auf einer Maisstaude. Diese lief er 
zunächst behende herauf und herunter, um dann in'der Mitte, wo sich ein 
Maiskolben befand, zu hacken. Ich konnte den Specht mit dem Fernglas 
bei seiner Tätigkeit einige Minuten beobachten. Ob er den Maisstengel 
behackte oder den Kolben, weiß ich nicht, insoweit waren die Vorgänge 
meinen Blicken entzogen.
Bei GLUTZ VON BLOTZHEIM & BAUER (1980) heißt es u.a., daß "der Bunt
specht an Futterplätzen manchmal Mais und Getreide annimmt".
Die Beobachtung macht m.E. wahrscheinlich, daß der als sehr lernfähig 
eingestufte Buntspecht - selbst wenn er im Beobachtungsfall nach anima
lischer Nahrung gesucht haben sollte - gelegentlich auch die vielfach 
in Monokultur angebaute Kulturpflanze Mais (vgl. BEZZEL 1982) aufsucht, 
um Maiskörner als Nahrung abzuernten.
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Toter Zwergwal geborgen
Am 24. Juli 1989 wurde im Fahrwasser zwischen Bensersiel und der Insel 
Langeoog ein treibender toter Zwergwal (Ba laenoptera a cu to ro s tra ta ) gesichtet. 
Das Tier wurde von dem Frachtschiff "Onkel Otto" mittels der Ladeklappe 
geborgen und in Bensersiel an Land gesetzt. Es handelte sich um ein ca. 
4,50 m langes, nicht voll ausgewachsenes weibliches Tier. In den Barten 
dieses Furchenwals hingen die Reste eines Fischernetzes. Es kann also 
davon ausgegangen werden, daß das Tier an der Nahrungsaufnahme gehin
dert wurde und verhungerte. Das Walweibchen wurde dem Staatlichen Mu
seum für Naturkunde in Oldenburg zur Verfügung gestellt.
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